
 

 

 

Konzeptwerkstatt  

 

BNE für Alle für immer –  

mit dem Studium Oecologicum Nachhaltigkeit lernen 

 

7. & 8. April 2017, Berlin 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

       Programmablauf 

Freitag, 7. April, 10-18 Uhr Samstag, 8. April, 10-18 Uhr 

Ankommen & Kennenlernen 

Eigene Frage schärfen 

Input und Impulse BNE an Hochschulen 

Recherche zu Best Practices  

Visionieren und Neues schaffen: ‚Prototyping‘ Eures 

BNE-Programm/Studium Oecologicums 

Feedback einholen 

Konzeptpapiere verschriftlichen 

 

ANMELDUNG: Bitte schickt bis spätestens 20. März 2017  

eine Mail an Johannes Geibel (johannes.geibel@netzwerk-n.org)  

und beschreibt kurz, warum Euch besonders BNE/das Studium  

Oecologicum interessiert und was es dazu an Eurer Hochschule  

schon gibt. 

KOSTEN: Der Teilnahmebeitrag beträgt 10 – 20 EUR (Selbsteinschätzung, 

Zahlung nach Anmeldung). Die Reisekosten werden bis max. 

BahnCard50-Flexpreis übernommen. Bitte kümmert Euch privat  

um eine Unterkunft in Berlin. 

WARUM | Wenn wir als Gesellschaft endlich nachhaltiger handeln möchten muss 

dies erlernt werden – gerade auch an den Hochschulen. Bildung für 

nachhaltige Entwicklung (BNE) muss also in die universitäre Lehre 

integriert werden. Nur wie?  

Diese Konzeptwerkstatt wird anhand des Studium Oecologicum und 

weiterer Beispiele des Gelingens Wege aufzeigen, wie inter- und 

transdisziplinäre BNE allen Studierenden einer Hochschule zugänglich 

gemacht werden kann.  

WER | Alle, die BNE an ihrer Hochschule verankern möchten – Studierende, 

Dozierende und Verwaltungsmitarbeiter_innen – sind willkommen. Bitte 

meldet Euch mit zwei bis vier Menschen von Euer Nachhaltigkeits-

Initiative an. 

WIE | Gedacht und gemacht – das ist das Leitmotiv der Konzeptwerkstatt! So 

werden wir uns mit dem Thema BNE konzeptionell beschäftigten als auch 

die vielfältigen, bereits bestehenden Ansätze untersuchen. Vor allem aber 

sollt Ihr für Eure Hochschule ein BNE-Konzept entwickeln – angepasst auf 

die Bedingungen an Eurer Hochschule und Eure Ziele.  
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